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Sachspenden sind in Tunesien angekommen 
Krankenhäuser und Studierendenwerke in Tunesien erhalten hochwertige Sachspenden aus 
Deutschland

Mit Unterstützung der Regierung und dem General Direktor des Zolls sind am 03 Juni 2021 die 
Sachspenden am Hafen von Rades in einer Halle unter Zollkontrolle gelagert worden. Nach 
Bearbeitung aller notwendigen Vorschriften und Papieren sind zwei Atemgeräte an das Krankenhaus 
in M Sken und vier Geräte an das COVID-Zentrum Elmenzah (Krankenhaus Abderrahmen Mami) am 
17. bzw. 18. Juni 2021 übergeben worden. Eine Rabattierung von 60% auf dem Verkaufspreis hat uns 
ermöglicht die sechs Geräte im Wert von ca. 30.000 € kaufen zu können.

Das Ministerium für Hochschulbildung und Forschung hat die Sachspenden für das Studierendenwerk
Nord am 17. Juni erhalten.   

Das Präsidium der Deutsch-Tunesischen Gesellschaft e. V. bedankt sich bei allen Spendern. Egal wie 
hoch eine Spende ist, sie kann es ermöglichen Menschen zu helfen. 
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Lieferschein der Sachspenden für die 
Studierendenwerke

Vertreter des Ministeriums für Hochschulbildung mit 
Malika Manai und Ezzedine Zerria                                         
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Lieferschein COVID Zentrum ElMenzah

Teil der Sachspenden

Städtepartnerschaft Schöningen – Beni Hassen/Sousse

Spendenaktion für Beni Hassen/Sousse

                                                                                                                                                           20. Juni 2021
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Lieferschein für das Krankenhaus M Seken
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Liebe Freunde,

auf unseren Hilferuf „Corona-Spende für unsere Partnerschaft mit Beni Hassen/Sousse“ haben sich 
viele unserer Freunde gemeldet und mit ihrer Spende zur Linderung der größten Not beigetragen. 
Mit den Geldern konnten wir medizinische Geräte, wie Beatmungsgeräte und medizinisches Material
kaufen. Auch die Unterstützung von Tunesierinnen und Tunesiern, die sich den medizinisch 
notwendigen „Test“ nicht leisten können, war möglich. Am 18. Juni 2021 konnten die Spenden für 
Beni Hassen in dem für die Region Beni Hassen zuständigen Hospital "hôpital régional de Msaken" 
übergeben werden.

Steffi und Rolf-Dieter Backhauß

 

Habib Ladhari und Dr. Mohamed Eloued
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Die  Aktion  hat  eine  enormes  positives  Presseecho,  sowohl  in
Deutschland als auch in Tunesien erzeugt. Dafür bedanken wir uns in
erste Linie bei allen Spendern:
- dem AKAFÖ, 
- Die Freunde Beni Hassen in Schöningen,
- die Stadt Köln und 
- unseren Partner.
Außerdem möchten wir  uns  bei  der  tunesischen Zollbehörde,  TTR
Logistics,  Alwatania1,  die  Presse  im  allgemeinen  und  bei  der
tunesischen Regierung bedanken.
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